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Spielbericht der 1. Mannschaft 
vom 3. September 2017 

__________________________________________________________________________ 
 
 
 

SC Schöftland 2  :  FC Entfelden    4:0 (3:0) 
 
 
Sportplatz : Rütimatten, Schöftland 
Schiedsrichter : Tamas Toth, Ehrendingen 
 
 
Tore 
25. Min. 1:0 
36. Min. 2:0 
44. Min. 3:0 
88. Min. 4:0 
 
 
Startaufstellung FC Entfelden 
Roger Küng, Domenico Sorrentino, Daniel Binder, Nils Suter, Juan Cavenaghi, 
Ifran Alan, Sascha Vogel, Fidan Tahiraj, Lukas Frey, Pajtim Murseli, Bubacarr Chatty 
 
Ersatzspieler FC Entfelden 
Gregory Bobst, Luca Lehmann, Jens Suter, Shkelqim Racipi, Juan Carlos Brugger, 
Rafael Meier, Loris Schindler 
 
Bemerkungen FC Entfelden 
Rico Lehmann, Luca Furrer, Selim Shatrolli, Rafael Singy, Pascal Stierli, 
Massi Ghulam, Christoph Baumann, Saif Mahbuba (alle abwesend) 
 
 
 

Entfelder verschliefen erste Halbzeit 
 
Die Entfelder trafen sich vor dem Morgenspiel (Anpfiff 10.30 Uhr) im Clubhaus 
Schützenrain zum Morgenessen. Als der Schiedsrichter die Partie Anpfiff sollten die 
Entfelder eigentlich hellwach sein. Anhand vom Spielverlauf war dies aber nicht recht 
ersichtlich und so war das Heimteam die spielbestimmende Mannschaft. In der 25. 
Minute wurden die Schöftler für ihre Bemühungen mit dem 1:0 belohnt. Wer auf eine 
Reaktion der Gäste wartete sah sich getäuscht. Das Heimteam machte immer noch 
Druck und konnte in der 36. Minute das Resultat auf 2:0 erhöhen. Nun nahmen die 
Entfelder zwei Wechsel vor und schon lief es etwas besser. Es lief die 44. Minute als 
die Schöftler das Resultat sogar noch auf 3:0 hochschrauben konnten. 
 
In der zweiten Spielhälfte waren die Entfelder erwacht und hatten bereits nach 30 
Sekunden eine Torchance. Der Schuss von Bubacarr Chatty strich aber rechts am 
Tor vorbei. In der Folge war die Partie ausgeglichen und beide Teams kamen zu 
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Tormöglichkeiten, die aber nichts einbrachten. Obwohl die Entfelder bemüht waren 
den Anschlusstreffer zu erzielen blieben sie oftmals an der guten Abwehr des 
Heimteams hängen oder die Zuspiele waren zu ungenau. Die Schöftler hingegen 
besannen sich auf die Defensive und versuchten sich mit Kontern. Ein solcher Konter 
lancierte das Heimteam in der 88. Minute den sie erfolgreich mit dem 4:0 
abschlossen, was auch gleichzeitig das Schlussresultat bedeutete. 
 


